
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die 4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 27.02.2020 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 17:19Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

 
Vorsitzender war:   Stadtrat Dorn 

Stellvertretender Vorsitzender war: Stadtrat Klausnitzer 

 

Anwesend waren: 

Fraktion der CDU  Fraktion der SPD 

Herr Hans-Peter Klausnitzer Herr André Saage 
Frau Andrea Engel Herr Günter Lorke 
Frau Juliane Schering Herr Christian Dorn 
Herr Thomas Seydler  
Herr Wolfgang Tylsch Freie Fraktion 
 Herr Olaf Schumann 
Fraktion AfD Herr Peter Görisch 
Herr Andreas Best Herr Eckhard Koch 
Frau Diana Weulbier Herr Holger Krauleidis 
Herr Jörg Weulbier Herr Kurt Schröter 
 Herr Günther Lutze 
Fraktion DIE LINKE-Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Silke Amelung Fraktion BvC 
Herr Thomas Junghans Herr Henry Niestroj 
Herr Enrico Wassermann Herr Thomas Kunze 
Frau Katharina Neuhaus  
 

Es fehlten entschuldigt: 

 Bürgermeister  Fraktion BvC 

Bürgermeister Axel Clauß Herr Norbert Knichal 

 Fraktion der CDU 

Herr Peter Nössler  
Herr Alfred Stein  
 
 
 
Außerdem waren anwesend: 5 Gäste, 1 Ortsbürgermeister, 1 Vertreter der Presse,  
 5 Mitarbeiter der Verwaltung 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Ta-
gesordnung 

 Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, eröffnete die Sitzung und teilte mit, 
dass die Sitzung für das Protokoll auf Tonträger aufgezeichnet wird, weitere Ton- 
und Bildaufzeichnungen durch Presse, Rundfunk und ähnliche Medien sind zu-
lässig. Für alle anderen ist dies nicht erlaubt. 
Er machte die Gäste auf die ausliegenden Beschlussvorlagen des öffentlichen 
Teiles aufmerksam. Anschließend stellte er die fristgemäße Einladung der Stadt-
räte fest und verwies auf die Veröffentlichung im Amtsblatt und im Schaukasten 
am Rathaus. 
Er teilte mit, dass die Tagesordnung in Übereinstimmung mit dem Bürgermeister 
aufgestellt wurde. Danach stellte er die Beschlussfähigkeit fest (es sind 23 Stadt-
räte anwesend). 
Danach erfolgte die Abstimmung der Tagesordnung wie folgt:   

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 23 0 0 

 
 

 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesord-
nungspunkten dieser Sitzung 

 Der Vorsitzende gab folgenden Hinweis: Sollte ein Mitglied des Stadtrates oder 
der Bürgermeister vom Mitwirkungsverbot betroffen sein, ist dies vor Beginn der 
Diskussion zu dem entsprechenden TOP unaufgefordert mitzuteilen und die be-
treffende Person hat im öffentlichen Teil der Sitzung im Zuschauerraum Platz zu 
nehmen und im nicht öffentlichen Teil den Sitzungssaal zu verlassen.   

  
  

 3. Bestätigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Stadtrates vom 
05.12.2019 

 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt. 
  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 22 0 1 

 
 

 4. Bekanntmachung der von den beschließenden Ausschüssen gefass-
ten Beschlüsse sowie der nicht öffentlichen Beschlüsse aus der letz-
ten Stadtratssitzung 

 Der stellv. Bürgermeister, Herr Michael Stephan, gab die gefassten Beschlüsse 
aus den beschließenden Ausschüssen sowie die nicht öffentlichen Beschlüsse 
aus der letzten Stadtratssitzung bekannt.     

  
  

 5. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 60 min.) 
 Herr Danielowski, in seiner Funktion als Elternratsvorsitzender der Musikschule 

Coswig (Anhalt) informierte über ein seit Jahren bekanntes Problem. Der Eltern-
rat und viele besorgte Eltern haben eine Frage bzw. stellen den Antrag an den 
Stadtrat, dass die Kinder aus den Ortschaften, wie Möllensdorf, Cobbelsdorf, 
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Jeber-Bergfrieden, die gern die stadteigene Musikschule besuchen möchten, bis 
zum Beginn des Unterrichts im Hort der Grundschule betreut werden. Ein Prob-
lem ist, dass die Kinder aus den Ortschaften, den Hort der Fröbel-Grundschule 
nicht besuchen, dort aber für wenige Minuten (bis zum Beginn des Musikschulun-
terrichts) betreut werden möchten. Der Antrag der Eltern an den Stadtrat lautet: 
Ist es möglich, eine Sondervereinbarung mit den Eltern und der Stadt Coswig 
(Anhalt) zu treffen, dass die Kinder einmal in der Woche für 20 – 30 min. nach 
ihrer Betreuung bis der Unterricht der Musikschule in der Fröbel-Grundschule 
stattfindet, betreut werden.  
Der stellv. Bürgermeister merkte an, dass es sich um einen Antrag an den Stadt-
rat handelt, welcher in der Verwaltung bearbeitet werden muss. Ihm ist dieses 
Thema bereits bekannt ist. Die Amtsleiterin des Amtes Bildung, Kultur und Sozia-
les, die für diesen angesprochenen Bereich verantwortlich ist, befindet sich der-
zeit im Krankenstand, kann deswegen nicht antworten, aber er geht davon aus, 
dass dieser Antrag Gehör findet und in Abstimmung mit dem Stadtrat dann auch 
eine Lösung gefunden wird. Sie erhalten eine schriftliche Antwort darauf. 
 
Herr Krause merkte an, dass er sein Problem bereits im Haupt- und Finanzaus-
schuss vorgetragen hatte. Es geht um das Gebäude der alten Feuerwehr in Pül-
zig, welches mit der Trauerhalle verbunden und sehr sanierungsbedürftig ist. Das 
Dach ist undicht, das Mauerwerk müsste trockengelegt und geputzt werden. Es 
handelt sich bei diesem Gebäude um das noch einzige kommunale Gebäude in 
der Ortschaft. Auch ist es die einzige Möglichkeit, wo Sachen für die Ortschaft 
untergestellt werden können. Er hatte im Ausschuss den Antrag gestellt, dass 
das Gebäude saniert wird, dieser Antrag wurde gleich vom Bürgermeister abge-
lehnt, da bei der Gebietsreform vereinbart wurde, dass Anliegen der Dörfer durch 
die Stadt nur durchgeführt werden müssen, wenn der Haushalt ausgeglichen ist. 
Dementsprechend möchte er den Antrag stellen, dass er den Vertrag zwischen 
der Stadt Coswig (Anhalt) und der Ortschaft Cobbelsdorf einsehen kann sowie 
die entsprechenden Haushaltspläne vor und nach der Gebietsreform. Er hofft auf 
eine Lösung seines Problems. 
Der stellv. Bürgermeister antwortete, dass es selbstverständlich möglich ist, die 
Gebietsänderungsverträge einzusehen. Es sollte ein Termin in der Verwaltung 
dazu vereinbart werden. Die Haushaltspläne sind öffentlich und werden nach 
Genehmigung durch die Kommunalaufsicht auch öffentlich bekannt gemacht.  

  
  

 6. Gültigkeit der Ergänzungswahl des Ortschaftsrates der Ortschaft 
Möllensdorf vom 08.12.2019 
Vorlage: COS-BV-148/2020 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
einstimmig beschlossen.     

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 23 0 0 

 
 
 

 7. Gültigkeit der Ergänzungswahl des Ortschaftsrates der Ortschaft 
Wörpen vom 08.12.2019 
Vorlage: COS-BV-149/2020 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
einstimmig beschlossen.         
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 23 0 0 

 
 

 8. Gültigkeit der Ergänzungswahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Dü-
ben vom 08.12.2019 
Vorlage: COS-BV-162/2020 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
einstimmig beschlossen.             

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 23 0 0 

 
 

 9. Lärmaktionsplan der Stadt Coswig (Anhalt) 
 - Bestätigung des Entwurfes 
Vorlage: COS-BV-106/2019 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
abgelehnt. 

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 5 17 1 

 
 
Der stellv. Bürgermeister teilte mit, dass auf Grund der wiederholten Ablehnung 
des Entwurfs des Lärmaktionsplanes durch den Stadtrat der Bürgermeister gem. 
§ 65 Abs. 3 S. 5 KVG LSA erneut widersprechen muss und bei der Kommu-
nalaufsichtsbehörde des Landkreises Wittenberg unverzüglich eine Entscheidung 
hierüber einzuholen ist. 
 

 10. Neubau Feuerwehrgerätehaus Thießen - Variantenentscheidung 
Vorlage: COS-BV-136/2020 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
mehrheitlich beschlossen.     

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

27 23 0 20 3 0 

 
 

 11. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Der stellv. Bürgermeister, Herr Stephan, verwies auf den in der kommenden  

Woche eingefügten Stadtrat am 3.3.2020 und machte darauf aufmerksam, dass 
dieser erst um 20:00 Uhr stattfindet. Im Vorfeld findet der Bau- und Ordnungs-
ausschuss statt, welcher bereits um 18:00 Uhr beginnt. 
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In seiner Funktion als Leiter des Ordnungsamtes informierte Herr Stephan zur 
Thematik Wildschweine im Stadtgebiet. Er machte deutlich, dass dies derzeit das 
aktuelle Thema, ob telefonisch, per Mail und persönlich, bei ihm im Büro ist. Zu-
ständig ist in dieser Angelegenheit der Landkreis Wittenberg, die Untere Natur-
schutzbehörde, aber auch sie suchen nach Lösungen, um Abhilfe zu schaffen. In 
der letzten Nacht konnten 6 Wildschweine im Stadtgebiet erlegt werden. 
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsit-
zende den öffentlichen Teil dieser Sitzung.      

  
  
Coswig (Anhalt), den 28.02.2020 
 
 
 
 
      Christian Dorn Noeßke 
Vorsitzender des Stadtrates Protokollantin 
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